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Inhaltsangabe
Harry hat gerade sein fünftes Jahr beendet und ist wieder bei den Dursleys.
     Einen Tag vor seinem Geburtstag reist er in den Fuchsbau. Am nächsten Morgen bekommt er ein Geschenk
das sein Leben und das seiner Freunde verändern sollte. Sie reisen in die Zeit der Gründer und mischen kräftig
die Vergangenheit auf! 
     Sie entdecken bald was für eine Gefahr dort lauert und dass sie die Einzigen sind die sie bekämpfen
können.
     Denn nur sie kennen die stärkste Kraft des Guten: Die Liebe.
     ICH HABE DIESE FF UMGESCHRIEBEN UND HOFFE SIE IST JETZT BESSER. BITTE SCHAUT
DOCH EINFACH MAL REIN.
     
     
     Vorwort
Hey Leute ich wollte umbedingt auch mal ne Zeitreise FF schreiben und hier ist sie!
     Sonst gibts eigentlich nicht viel zu sagen ausser ich wünsch euch viel Spass beim lesen und schreibt mir
viele Kommis.
     lily=flower
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Die Reise zum Fuchsbau
Es war noch dunkel und im Ligusterweg war noch niemand wach. So schien es zumindest, denn nur ein
schwarzhaariger Junge stand im Ligusterweg 4 an seinem Fenster und schaute auf die Strasse herunter. 
     
     Heute war es so weit er konnte endlich raus hier. 
     
     Noch ein paar Minuten dann würde die Sonne aufgehen und sein Onkel und seine Tante würden aufstehen,
die Tür aufschliessen und die Zeitung holen. 
     Also ging Harry zu seinem Koffer und seiner Eule und trug sie ins Erdgeschoss.
     
     Na dann mal los dachte Harry bei sich. Als er unten an der Treppe war hörte er die Tür zum Schlafzimmer
seiner Tante aufgehen und die kam auch schon runter.
     
     "Fährst du endlich weg?!"
     "Ja machs gut Tante Petunia" überhörte Harry den unfreundlichen 
     Ton seiner Tante und ging zur Tür raus.
     
     Na endlich dachte Harry bei sich, streckte den Zauberstab aus und kurz darauf erschien auch schon der
Fahrende Ritter. 
     
     
     „Harry Potter schön sie zu sehn. Wo hin solls gehen?“
     
     „Hi Stan, zum Fuchsbau.“
     
     „Alles Klar 11 Sickel bitte. In fünfzehn Minuten sind wir da.“
     
     Harry setzte sich auf einen Sessel und schlug den Tagespropheten auf, der auf einem Sessel neben ihm lag.
     
     HARRY POTTER IST ZUM BELIEBTESTEN JUNGESELLEN DER ZAUBERERWELT
GEWÄHLT WORDEN!
     Mehr auf Seite 3.
     
     Harry war wütend. Wieso brachten sie nichts über die Rückkehr Voldemorts oder über Todesser auf der
Titelseite?
     
     Trotzdem blätterte er auf Seite 3 und musste schon fast wieder lachen:
     
     Hat Harry Potter ein Tatoo?
     
     Das ist das was sich die Ganze weibliche Gesellschaft fragt! Rita Kimmkorn berichtet exklusiv über den
jungen Helden.
     
     Eine Leserin schrieb:
     
     „Ich bin noch auf Hogwarts und habe ihn schon mehrmals im See schwimmen gesehen. Ich bin mir ganz
sicher das Harry ein Tatoo auf der Brust hat. Ich glaube es ist ein Hippogreif.“
     
     Harry konnte sich eigentlich nicht daran erinnern das er einen Hippogreif auf der Brust hat aber nun gut.
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     „Fuchsbau, Ottery St. Catchpole, machs gut Harry!“
     
     Als er ausstieg sah er vor sich den schief aufragenden Fuchsbau und es breitete sich ein unglaubliches
Glücksgefühl in seinem Magen aus. 
     
     Er rannte mit seinem Koffer fast schon auf den Fuchsbau zu und klopfte an.
     
     „Harry!“ das nächste was er sah waren ein Busch brauner Haare und eine strahlende Hermine.
     
     „Hey Mann alles klar?“
     
     „ Hey Ron, Hey Hermine schön euch zu sehn!“ Harry strahlte.
     
     „Ich finds auch schön denn beliebtesten Jungesellen der Zaubererwelt hier zu haben!“
     grinste Ron schief.
     
     „Haha sehr lustig, als nächstes verlangen sie noch von mir Autogramme zu geben oder sonst was. Wieso
können sie nicht über was wichtiges schreiben?“
     knurrte Harry.
     
     „ Oh also wegen dem mit dem Autogramm schreiben...“
     
     Ron machte den weg zur Küche frei und wies auf einen Haufen Fanbriefe.
     
     „Ach du meine Fresse was soll den das jetzt?!“
     
     „Sie haben die Briefe hier her geschickt weil sie nicht wissen wo du wohnst wegen dem Schutz deiner
Mutter und da sie wissen das Ron dein bester Freund ist dachten sie wohl sie schicken die Briefe einfach hier
her.“ erklärte ihm Hermine.
     
     „Ach du scheisse ich kann die doch nicht alle beantworten und das will ich auch nicht!“
     
     „Wir glauben das es morgen noch schlimmer wird weil du doch Geburtstag hast.“ meldete sich jetzt eine
Stimme von der Treppe.
     „Hey Harry“ lächelte Ginny.
     
     Wow sie ist echt hübsch geworden! dachte Harry als er Ginny betrachtete. Ihre haare waren dunkelrot und
etwa Schulter lang. Ihre Augen strahlten und ihr Gesicht war
     makellos.
     
     „H-Hey Ginny wie läufts?“
     
     Ginny kam auf ihn zu und umarmte ihn kurz. „Mir gehts gut Mom kommt gleich runter also setz dich
schon mal an den Tisch.“ 
     Harry setzte sich in die Küche und da kam auch schon Mrs. Weasley.
     
     „Harry!“ Mrs. Weasley zog ihn in eine Knochen brecherische Umarmung.
     „Du bist viel zu mager, ich mach dir erstmal was zu essen!“
     
     „ist schon gut ich hab keinen Hunger Mrs. Weasley.“ 
     „ oh doch du musst essen und nenn mich doch Molly“
     
     Während Molly ein riesiges Frühstück zauberte wendete Harry sich an Hermine, Ron und Ginny.
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     „Können wir die Briefe nicht einfach wegwerfen?
     „Wieso sie sind echt lustig! >Oh Harry deine Augen strahlen so und deine Haare sind so weich...
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Das Geschenk
Harry wachte am Morgen seines Geburtstages erst spät auf, was er daran erkannte, dass Ron nicht mehr in
seinem Bett lag.
     
     Er ging ins Bad und duschte erst mal als er angezogen im Zimmer stand, klopfte eine Eule ans Fenster und
Harry sah auf. Er ging rüber und nahm ihr ein kleines Paket ab.
     
     >Von wem ist das denn? Es steht keine Adresse drauf.<
     
     Harry packte das Päckchen aus und fand darin vier kleine goldene Spiegel, die sehr wertvoll und alt
aussahen. Daneben lag eine Notiz:
     
     Die Spiegel des Quartetts des Lichtes sollen euch Glück und Freude bringen.
     Passt gut darauf auf, denn sie werden euch für immer zusammenhalten lassen.
     
     ********************************************************
     
     Ich weiss es ist kurz, aber wichtig. ; )
     
     Ich hoffe ihr findet die Chaps jetzt besser und schreibtmir das in einem Kommi? = ) 
     lg
     lily
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Die Spiegel des Quartetts des Lichts und das man besser nicht
laut denken sollte

Hey Leute ich bin nach langer Abwesenheit wieder da und ich hoffe meine FF wird besser. Ich suche
deswegen auch eine Beta. Wenn irgendjemand gern möchte soll er sich doch bitte bei mir melden. Ich weiss
ich mach noch viele Fehler, aber seit nicht zu hart mit mir*Hundeblick aufsetzt*?! 
     Danke für den Kommi Lora Malfoy!
     lily
     
     
     Die Spiegel des Quartetts des Lichts
     
     
     Die Spiegel des Quartetts des Lichts sollen euch Glück und Freude bringen.
     Passt gut darauf auf, denn sie werden euch für immer zusammenhalten lassen.
     
     Sie werden euch im Kampf gute Dienste leisten und euch in Zeiten der Not helfen. Ausserdem sind es
Vierweg Spiegel. Sie haben noch weitere Fähigkeiten die nur ihr erforschen könnt. Denn ihr seit das neue
Quartett des Lichts.
     
     
     Harry hatte es die Sprache verschlagen. 
     
     Wer hatte ihm die Spiegel geschickt. Und noch viel wichtiger was sollte das alles? 
     Würde ihm das denn im Kampf gegen Voldemort etwas bringen?
     
     Wer mit dem Quartett gemeint war, war klar. Ginny gehörte zu ihnen dreien, da war er sich sicher.
     
     Er betrachtete die Spiegel genauer.
     
     Sie waren oval und nicht besonders gross, golden, und hatten alle verschiedene Verzierungen.
     
     Der eine hatte am unteren Rand ein Schwert mit mit einem Zauberstab gekreuzt und oben in der Mitte war
er mit einer kleinen Krone geschmückt.
     
      Ein Anderer sah ähnlich aus: ein Bogen kreuzte sich mit einem Zauberstab und oben prangte ein kleines
Diadem. 
     
     Auf dem einen der anderen zwei Spiegel kreuzten sich eine Schachfigur und einem Zauberstab und auf
dem anderen ein Buch und ein Zauberstab. Statt einer Krone hatten sie jedoch einen Kopf einer Ritterrüstung
abgebildet.
     
     Harry wollte gerade weiter über die Geburtstagsgeschenke nachdenken, als Ginny reinkam. Er steckte die
Spiegel weg und beobachtete Ginny.
     "Hey, du bist wach. Gut, ich soll dir sagen das du runter kommen sollst. Warte! Ich muss dir noch dein
Geschenk geben! Ich dachte geb es dir lieber allein."
     
     Ginny gab ihm ein kleines rundes Päckchen.
     Darin lag eine silberne feingliedrige Kette mit einer Feder als Anhänger. 
     
     "Es ist eine Feder von Seidenschnabel und ich dachte es sei ein schöne Erinnerung. An ihn und an Sirius.
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Auch wenn du trauerst solltest du nie die schönen Momente mit ihm vergessen. Und ausserdem weiss ich wie
sehr du es liebst zu fliegen und da ist eine Feder doch perfekt!" Sie hängte ihm die Kette um und zusammen
gingen sie runter. Dort bekam er dann erstmal Happy Birthday gesungen und einen riesigen Kuchen vor die
Nase gestellt.
     
     Es war ein noch ein toller Tag.
     
     Von Ron bekam er ein Buch über Animagi und von Hermine ein Buch mit nützlichen Zaubersprüchen
gegen dunkle Magie.
     
     Später erklärte ihnen Mrs. Weasley dann, dass sie ihre Koffer packen sollten, denn Morgen würden sie zu
ihrem Tantchen Muriel fahren und dort die restlichen Ferien verbringen.
     
     Als am Abend alles gepackt war sassen sie auf ihren Koffern in Rons Zimmer und redeten. 
     
     Harry's, Ginny's und Ron's Besen lagen zwischen ihnen zusammen mit Hedwig, die in ihrem Käfig schlief.
     
     Da fielen Harry die Spiegel wieder ein.
     
     Er erklärte ihnen was geschehen war und holte die Spiegel raus.
     
     Als er sie rausnahm flogen sie ihm aus der Hand und blieben  mitten in der Luft stehen.
     
     Sie drehten sich im Kreis und dann flog jeder von ihnen auf einen zu.
     
     Hermine und Ron bekamen die zwei mit dem Ritterkopf drauf,
     Ginny den mit dem Diadem und Harry den mit der Krone. 
     
     Die Spiegel leuchteten auf und verwandelten sich.
     
     Hermines Spiegel hatte hinten gelbe und weisse Diamanten drauf.
     Auf Rons waren rote und weisse und auf Ginnys blaue und rote Diamanten.
     
     Auf seinem eigenen Spiegel sah Harry blaue und grüne Diamanten funkeln.
     
     Als die Spiegel alle mit den Rückseiten zu den Freunden zeigten, schoss aus jedem Spiegel ein Strahl
heraus. Sie trafen sich in der Mitte und es gab einen lauten Knall.
     
     Als der Lärm verebbte war das Quartett verschwunden. 
     
     hey diesmal ist das Kapitel länger und jetzt fängt die Geschichte richtig an. Ich hoffe es gefällt und lasst
mir doch bitte ein paar 
     Kommis da?!
     lily
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Irgendwie kommen die mir bekannt vor!
Als sie wieder auftauchten waren sie nicht mehr in Ron's Zimmer,nein, sie waren an einem See.
     
     Und zwar nicht an irgendeinem See, sie waren am schwarzen See.
     
     Als sie sich umdrehten sahen sie Hogwarts. 
     Hogwarts erstrahlte in seinem alten Glanz.
     
     Oder sollte man eher sagen neuen?
     
     Denn als sie sich umschauten sahen sie ein paar Dinge, die ihnen fremd waren.
     
     Hagrid's Hütte war nicht da und der verbotene Wald war viel kleiner. 
     Er sah jünger aus.
     
     Doch Moment war das nicht unmöglich?
     
     Sie hatten alle noch die Spiegel in der Hand und sahen sich  erschrocken an. 
                       
     "Was war das? Und noch viel wichtiger: wo sind wir?" 
     
     "In Hogwarts, soviel ist klar, aber die Frage ist in welcher Zeit!?" 
     
     " Am besten wir gehen zum Schulleiter und dann überlegen wir was da gerade passiert ist. Und was das für
Spiegel sind."
     
     Also machten sie sich auf den Weg zum Schloss.
     
     Als sie am Portal angekommen waren atmeten sie noch einmal tief durch und traten ein.
     
     In der Eingangshalle schauten sie sich erstmal um.
     
     Viel hatte sich hier nicht verändert.
     
     Jedoch standen vier Personen in darin, die eigentlich nicht ganz in ihr Bild passten.
     
     Zwei Männer und zwei Frauen.
     
     Sie sahen aus als wären sie um die 50 und trugen Umhänge in vier verschiedenen Farben.
     
     Der eine Mann trug grün, der andere rot.
     
     Die etwas pummligere Frau gelb und die andere blau.
     
     Sie sahen eigentlich ziemlich normal aus.
     
     Das sähen sie zumindest, wenn sie nicht die Gründer von Hogwarts gewesen wären.
     
     *******************************************************
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     Ein ziemlich kurzes Kapitel ich weiss, aber das nächste wird länger.
     Bitte hinterlasst mir doch einen Kommi.
     lg
     lily
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